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Themen: 

 Systemische und konstruktivistische Modelle 

und die Ressourcenorientierung 

 Erkenntnisse aus Hirnforschung und 

Neurobiologie 

 Notfallreaktion und Anpassung an 

Umweltbedingungen 

 Verschiedene Ansätze in der Arbeit mit 

Persönlichkeitsanteilen: Inneres Team, 

Seitenmodell, Ego-State Therapie, Inner 

Family System 

 Umgang mit verletzten und verletzenden 

Persönlichkeitsanteilen 

 Grenzen von und zwischen Beratung und 

Therapie und der Arbeit mit 

Persönlichkeitsanteilen 

 Praktisches Arbeiten mit eigenen 

Persönlichkeitsanteilen 

 
Übungen:  

 Der innere Beobachte 

 Die innere Stärke 

 Das innere Team 

 Das Seitenmodell 

 Externalisierung von Teilen 

 Aufbau einer Führungsposition 

 Selbstfürsorge 

 
 
Kursleitung:  
Jürgen Mahler, M.A., 
HP psych. (HPG), Systemischer Coach (DAA), 
Systemischer Therapeut (DGSF), 
Traumafachberater (DeGPT) 
 
 
 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Erkenntnis, dass die innere Vielstimmigkeit der 
Seele ein menschliches Wesensmerkmal darstellt, 
hat zu verschiedenen  Konzepten der Pluralität des 
Menschen in den unterschiedlichen 
psychotherapeutischen Ansätzen geführt. 
 
Einige dieser Ansätze sind auch in Beratung und 
Seelsorge hilfreich einsetzbar: Sie erleichtern die 
Arbeit mit inneren Konflikten und Polarisierungen, 
ermöglichen einen Sinn stiftenden Zugang zu 
problematisch erlebten Verhaltens- und Erlebnis-
weisen, lassen uns  innere Ressourcen gezielt 
aktivieren, die innere Kommunikation anregen und 
vieles mehr. 
Wir freuen uns sehr, dass wir für dieses Seminar 
Herrn Mahler als Kursleitung gewinnen konnten. 
Sie werden gemeinsam anhand eigener Anliegen 
und Fallarbeiten innere Anteile differenzieren, 
Gestalt werden lassen, ihre Dynamik und 
Beziehungsgestaltung darstellen, externalisieren 
und ggf. Veränderungsimpulse erarbeiten.  
 
Sie werden die Arbeit mit Persönlichkeitsanteilen 
aus systemischer, lösungsorientierter und 
konstruktivistischer Sicht als kreatives Arbeiten mit 
Metaphern kennen lernen und üben, wie das 
Modellieren innerer Anteile in die beratende, 
seelsorgerliche  Arbeit, aber auch in die 
Selbstfürsorge und Selbststabilisierung integriert 
werden kann. 
 
So wird die Teilearbeit handhabbar auch für 
beratende und begleitende Kontexte und Sie 
werden ermutigt,  diese Methoden gewinnbringend 
für Ihre Klienten wie für sich selbst anwenden. 
 
Herzliche Grüße  
und viel Freude beim Vermehren von  
Erkenntnissen 

 
 



 

 

 
Diakonisches Werk 
der Evangelisch- 
Lutherischen Kirche Pirckheimerstraße 6 
in Bayern –   90408 Nürnberg 
Landesverband der info@diakonie-bayern.de 
Inneren Mission e.V. www.diakonie-bayern.de 

 

 

Praxisseminar 
 
 

„Die Arbeit mit 
Persönlichkeitsanteilen in 
Beratung, Seelsorge und 

Begleitung“ 
 

bei Menschen mit inneren Konflikten 
und problematisch erlebten Verhaltens- 
und Erlebnisweisen 
 

Für Mitarbeitende der Sozialpsychiatrie, 
Suchtkrankenhilfe, Aids und 
Beratungskontexten sowie Seelsorge. 
 
 

16.-18.10.2019 in Rothenburg o.d.T.  
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

D
ia

k
o

n
is

c
h

e
s

 W
e
rk

 B
a

y
e

rn
 

S
o

z
ia

lp
s
y

c
h

ia
trie

 

P
irc

k
h

e
im

e
rs

tr. 6
 

 9
0

4
0

8
 N

ü
rn

b
e
rg

 

Termin und Tagungsort 
Mi. 16.10. bis Fr. 18.10.2019 
Beginn: um 10:00 Uhr mit einem Imbiss 
Ende:    nach dem Mittagessen 
Rothenburg o.d.T. 
Evang. Tagungsstätte Wildbad 
Taubertalweg 42, 91541 Rothenburg o.d.T. 
 
Kosten 
Die Kosten belaufen sich für das Seminar 
auf 380,- € (in der Seminargebühr enthal-
ten sind Unterkunft und Verpflegung).  
 
Infos 
Telefon: 0911/9354-317 
Fax: 0911/9354-470 
E-Mail: winkler@diakonie-bayern.de  

 
Anmeldung 
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
15.02.2019 mit beigefügtem Anmelde-
abschnitt. 
Ca. 8 Tage vor der Veranstaltung erhalten 
Sie von uns eine Einladung mit Wegbe-
schreibung und Tagungsprogramm 
 
Hinweise 
Nach erfolgter Anmeldebestätigung wird im Falle einer 
Stornierung der Betrag von € 25,00 erhoben. Dazu 
kommen evtl. anfallende Storno-gebühren der 
Tagungsstätte. Bei Absagen innerhalb der letzten 
sieben Tage vor Seminar-beginn ist der volle 
Tagungsbetrag zu entrichten. Die Anmeldung hat 
rechtzeitig schriftlich bei der Geschäftsstelle zu 
erfolgen. Die volle und teilweise Rückerstattung des 
Beitrags wegen Nichtteilnahme, nicht eingenommener 
Mahlzeiten oder Ähnlichem ist nicht möglich. Die 
Kurskosten sind nach Rechnungsstellung zu entrichten. 

 

 

 

 
 

http://www.diakonie-bayern.de/
mailto:winkler@diakonie-bayern.de

